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Die elektrische Kuh

Endlich Sommer! Alles grünt und sprießt 
und die pralle Natur lädt zu ausgedehn-
ten Spaziergängen mit dem Hund ein.
Jedoch scheint auch die gezähmte 
oberbergische Natur für so manchen 
beträchtliche Gefahren zu bergen, wie 
für Nero, der neuerdings panische Angst 
vor Kühen hat! Das kam so: Auf dem 
Spaziergang näherte sich der freilau-
fende Bernhardiner neugierig einer Kuh. 
Auch die wollte wissen, wer sich da am 
Rande ihres Territoriums herumtrieb und 
kam gemächlich schnaubend und prus-
tend auf den Zaun zu. Nero senkte wit-
ternd seine Nase und – zong! 
Aufjaulend ergriff er nach dem schmerz-
haften Kontakt mit dem stromführen-
den Draht die Flucht und auch die Kuh 
machte einen erschrockenen Hopser 
rückwärts und galoppierte mit ihren 
Weidegenossinnen davon. Seitdem hält 
Nero Kühe für höchstgefährlich, denn in 
seiner Wahrnehmung war es eine von 
ihnen, die ihm diesen Schock zugefügt 
hat.

Elektrische Kühe und andere Fehlver-
knüpfungen kommen leider gar nicht so 
selten vor und können zu ernsthaften 
Störungen, auch in der Hund-Mensch-
Beziehung, führen.

Wie Sie vermeiden, dass es dazu kommt, 
erfahren Sie in dieser Ausgabe.

Ihre HundeErziehungsberaterin 
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Das Thema LEINENFÜHRIGKEIT wird 
für viele Hundehalter zur „Unendlichen 
Geschichte“. Kein Wunder, denn es ist 
ja für Hunde auch durchaus nicht „nor-
mal“, von uns an der Leine herumge-
führt zu werden. Das Hoffen vieler Hun-
dehalter auf „Einsicht“ ihres Vierbeiners, 
nach dem Motto: “Der muss das doch 
irgendwann mal von selber kapieren“, ist 
leider fast immer vergeblich. Der Hund 
röchelt um Atemluft, der Mensch kriegt 
langsam ́ nen „Tennisarm“ und fragt sich 
genervt, was er tun kann, damit endlich 
diese Leinenzieherei aufhört.   

Auch unter Hundetrainern ist das Thema 
umstritten. Die Idee, den Hund mittels 
schmerzhafter Leinenrucks zum „Fuß 
gehen“ zu zwingen, gilt zum Glück mitt-
lerweile als veraltet.  
Die Leckerchen-Methode kann´s  auf 
Dauer aber auch nicht sein. Den Hund 
mittels Clicker oder mit dem, angeblich 
so „sanften“  Halti und verschiedenen 
Leinenkonstruktionen durch die Gegend 
zu manövrieren, erwiesen sich im alltäg-
lichen Gebrauch auch nicht gerade als 
der wahre Bringer. 

Leinenführig in zehn Minuten?
Viele Hundebesitzer sind völlig perplex, 
wenn ihr Vierbeiner mir bereits nach we-
nigen Minuten aufmerksam an lockerer 
Leine folgt, obwohl er sie bisher regel-
mäßig gnadenlos durch die Gegend ge-
zogen hat. Und das, obwohl ich weder 
Leinenrucks austeile, noch dem Vier-
beiner  Futter vor die Nase halte.  Über-
haupt folge ich dabei nicht irgendeiner  
„Methode“, sondern setze lediglich 
einige einfache, aber sehr klare Signa-
le ein, die auch in der „Hundesprache“ 
von Bedeutung sind und darum von den 
Vierbeinern sofort verstanden und ange-
nommen werden. 
Warum also sich an komplizierten Me-
thoden versuchen, wenn es Hunden viel 
leichter fällt, einfachen und verständli-
chen Signalen zu folgen? Probieren Sie 
es aus – es funktioniert wirklich! Nicht 
umsonst sind aus der HundeLogischen 
Schule schon so viele ausgezeichnet 
ausgebildete und geführte Hunde her-
vorgegangen.   
Und was ist nun mit den Leckerchen? 
Ich halte nichts davon, Hunden beizu-
bringen, hinter vorgehaltenem Futter 
herzulaufen, sondern aufmerksam ihren 
Menschen zu folgen. Für solch koope-
ratives Verhalten kann es natürlich auch 
mal was Gutes geben – und das darf 
durchaus ein Leckerchen sein.

...auch kleine Dackelmädchen lassen sich gerne 
an lockerer Leine führen.

Nicht nur die Großen...

Folgen Sie noch oder führen Sie schon?
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kontakt zeitgleich mit einem bestimm-
ten Signal erfolgt, oder der Mensch 
seinen Hund gerade in dem Moment 
angesprochen oder angeschaut hat und 
dieser den Schock daraufhin mit ihm in 
Zusammenhang bringt. Dermaßen hart 
und ungerecht „bestraft“, bekommt 
sein Vertrauen zum Menschen einen ge-
hörigen Knacks und es kann sehr lange 
dauern, bis es wieder hergestellt ist.

Darum ist im Umgang mit Hunden im-
mer Umsicht und Achtsamkeit gefor-
dert, damit es gar nicht erst zu Fehl-
verknüpfungen kommt. Sind solche 
Missgeschicke mehrmals passiert, kann 
es sein, dass ein Hund generell ängst-
lich und unsicher wird. Seine Welt ist 
dann einfach nicht mehr in Ordnung, 
weil scheinbar nichts mehr sicher und 
kalkulierbar für ihn ist.

Ein anderes Beispiel ereignete sich lei-
der kürzlich bei uns. Die sehr vorsichtige 
junge Amina hatte sich nach langem Zö-
gern endlich getraut, dass Futterdummy 
heranzubringen. Voller Freude warf ihr 
Frauchen es ein weiteres Mal. Amina lief 
hinterher und dann passierte es: In der 
Nähe bretterte ein Auto mit Anhänger 
durch die von Schlaglöchern übersä-
te Straße. Amina wich entsetzt zurück: 
Das böse Futterdummy hatte ganz laut 
geknallt, als sie es aufnehmen wollte. 
Amina suchte Schutz in der Nähe ihres 
Frauchens und unsere ganze mühevolle 
Arbeit war fürs Erste zum Teufel.

Natürlich gibt es nicht nur ernste, 
sondern auch lustige Beispiele für 
Fehlverknüpfungen. Wenn Sie solche 
bei Ihrem Hund beobachtet haben, 
freuen wir uns über Ihre Geschichte.

Falsch verbunden?!
Elektrische Kühe, knallende Fut-
terdummys und andere Fehlverknüp-
fungen

Fehlverknüpfungen können bei Hun-
den schnell durch kleine, scheinbar un-
bedeutende Geschehnisse entstehen 
und bleiben oft unerkannt. Sie können 
zu Angst und Unsicherheit und sogar zu 
einer ernsthaften Störung der Mensch-
Hund-Beziehung führen.

Von einer Fehlverknüpfung spricht man, 
wenn ein Hund einen unerwünschten 
Zusammenhang herstellt, der bei ihm 
einen nachhaltigen, oft negativen Ein-
druck hinterlässt. So geschehen bei 
Nero, dem Bernhardiner, der genau im 
Moment der Kontaktaufnahme mit ei-
ner harmlosen Kuh einen Stromschlag 
bekam. Seitdem ist er nicht mehr zum 
Weitergehen zu bewegen, wenn er auch 
nur entfernt eine Kuh vermutet. 

Elektrozäune spielen in ländlicher Ge-
gend oft eine Rolle, wenn es zu Fehl-
verknüpfungen kommt, die die Hund-
Mensch-Beziehung belasten. Das 
passiert zum Beispiel, wenn der Strom-
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in sich zusammenfällt. Es ist aber trotz-
dem nicht die Lösung, ihn immer sofort 
abzuleinen, sobald ein anderer kommt, 
denn jeder Hund muss lernen, Artge-
nossen unbehelligt vorbeizulassen.

Ähnliche Formen von Leinenaggression 
können aber auch durch andere Eindrü-
cke hervorgerufen werden. Das pas-
siert schnell, wenn ein noch unsiche-
rer oder schlecht ausgebildeter Hund 
in bestimmten Situationen überfordert 
ist und Halsband und Leine zusätzlich 
Druck verursachen.
Lastwagen, Busse, Autos oder Motor-
räder, die an ihm vorbeirauschen, Men-
schen und Tiere, die auf ihn zukommen, 
werden mit dem Verlust der Atemluft 
durch Abschnüren der Luftwege in Ver-
bindung gebracht. Sicher kann sich 
jeder vorstellen, wie bedrohlich es ist, 
plötzlich kaum noch Luft zu kriegen. 
Wenn Hunde ängstlich oder aggressiv 
auf die oben genannten Eindrücke re-
agieren, ist es oft die Folge solcher Fehl-
verknüpfungen.

Hat ein Hund sie erst einmal ausge-
prägt, kann ihm eine Umkonditionierung 
helfen. Unter der Anleitung eines erfah-
renen Trainers kann er dann die alten 
Muster wieder los werden und die Si-
tuation an der Leine ganz neu und mit 
positiven Eindrücken verknüpfen. Das 
kann manchmal schon etwas dauern, 
aber der Einsatz lohnt sich - vor allem, 
wenn der Vierbeiner dadurch wieder 
entspannt und zuversichtlich an der Lei-
ne durchs Leben traben kann.

Viele Hundebesitzer kennen das: 
Im angeleinten Zustand regt der Vier-
beiner sich furchtbar auf, sobald er Art-
genossen trifft. Begegnungen mit ihnen 
werden dermaßen stressig, dass Spa-
ziergänge zum Spießrutenlauf werden. 
Dieses, für Mensch und Tier sehr unan-
genehme Verhalten entsteht oft durch 
falschen Umgang mit der Hundeleine. 
Zum Beispiel dann, wenn ein Jungtier 
viel zu früh und unvorbereitet angeleint 
mit Stresssituationen konfrontiert wird. 
Das können auch durchaus Begegnun-
gen mit Artgenossen sein, vor allem, 
wenn diese sich provokant oder sogar 
bedrohlich verhalten. In seiner Aufre-
gung zappelt der Kleine und zieht und 
bockt an der Leine. Den Druck und die 
Schmerzen am Hals überträgt er da-
bei schnell auf den anderen Hund: Der 
war schuld, der hat ihm das zugefügt. 
Bei der nächsten Begegnung wird er 
sich dementsprechend gebärden und 
so entsteht schnell ein Teufelskreis: 
Der Mensch (das Problem am anderen 
Ende der Leine) wird von Mal zu Mal 
unsicherer oder ärgerlich und verstärkt 
den Druck auf den Hundehals, ruckt und 
reißt vielleicht sogar an der Leine. Da-
durch verknüpft der Hund den Anblick 
von Artgenossen immer mehr mit Auf-
regung, Angst, Stress und Schmerz und 
wird zum Opfer einer typischen Fehlver-
knüpfung – der Leinenaggression.

Natürlich ist es so, dass die Aggression 
der meisten Tobsüchtigen, sobald sie ihr 
„Problem am anderen Ende der Leine“ 
los sind, also abgeleint  werden, sofort 
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Vom Führen und Folgen mit
Die Zeiten der „festen Hand“ und „straffen Führung“ sind vorbei. 
Stattdessen lernen Pferd und Hund klaren, körpersprachlichen 
Signalen am lockeren Führseil zu folgen. Und kommen bestens 
damit zurecht! Hier zeigen Anna, Emma und Dusty, wie es geht.

Leichtigkeit

HundeLogisch! Ausbildung von Familienhunden und Reitbegleithunden in Kursen und im Einzelunterricht
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Leichtigkeit

HundeLogisch! Ausbildung von Familienhunden und Reitbegleithunden in Kursen und im Einzelunterricht
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Die Waldgebiete im Oberbergischen Land sind nicht 
„herrenlos“, sondern jeder Wald hat seinen Besitzer. 
Es gibt Privatwälder, Staatswälder (die dem Bundes-
land gehören) und Körperschaftswälder, die Eigentum 
der Kommunen oder Städte sind.

§Recht
Wem gehört eigentlich der Wald?

Das Hauptziel der Wälder ist der wirtschaftliche Ertrag. 
Trotzdem dürfen sie „zum Zwecke der Erholung“ von 
jedem betreten werden. Das ist durch das Waldbetre-
tungsrecht so geregelt. Ausgeschlossen von diesem 
Recht sind zum Beispiel Schonungen, Anpflanzungen, 
Dickungen und besonders Naturschutzgebiete. 

Für Hundehalter wichtig zu wissen:
Laut dem Landesforstgesetz dürfen Hunde im Wald frei laufen, sofern 
sie die Wege nicht verlassen und sich im Einwirkungsbereich des da-
zugehörigen Menschen befinden.*

*Der Einwirkungsbereich ist individuell sehr unterschiedlich! Manche 
Hundebesitzer können ihre Vierbeiner, selbst unter starken Reizeinwir-
kungen, noch über größere Distanzen kontrollieren. Bei anderen ist es 
dann, selbst auf geringe Distanz, schon aus und vorbei. Diese sind 
nicht für den Freilauf geeignet und sollten generell an der Leine gehal-
ten werden.
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§Recht
Wem gehört eigentlich der Wald?

Und Felder, Wiesen und Weiden?
Sie gehören zu den landwirtschaftlich genutzten Flächen 
und es besteht laut dem Landschaftsgesetz kein generel-
les Betretungsrecht. Die Eigentümer dieser Grundstücke ge-
hen aber in der Regel sehr großzügig damit um, sofern sich 
Spaziergänger mit und ohne Hund angemessen verhalten.
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Mein Bennomann
kam aus einem osteuropäischen Land nach 
Deutschland. Hier sehen wir Beide so ver-
gnügt aus, weil wir total viel Spaß miteinan-
der hatten. Dabei gehört Benno gar nicht mir, 
sondern der Familie Grzonka aus Engelskir-
chen, die mir seine Sozialisation und Ausbil-
dung anvertraut haben, denn Benno hatte 
ziemlich große Schwierigkeiten in seiner 
neuen Umgebung, so dass man kaum mit 
ihm nach draußen gehen konnte. Anfangs 
noch unsicher, fuhr er schon bald gerne im 
Auto mit mir an die verschiedensten Orte 
zum Üben. Wir gingen zusammen in den 
Wald, ans Wasser, in Geschäfte und entlang 
von Autostraßen. Dabei machte er so rasche 
Fortschritte, dass unsere gemeinsame Zeit 
leider viel zu schnell vorbei war.  
Benno ist ein sportlicher und mutiger Kum-
pel, dabei aber auch sehr verschmust und 
gehorsam. Er hat mir sehr viel Freude ge-
macht und mein Gruß geht hiermit an ihn und 
an alle Bennomänner dieser Welt!
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Inmitten der unvergleichlichen Oberbergischen 
Landschaft, direkt neben dem historischen Schloss 
Gimborn, liegt unser Hotel – Restaurant - Café 
Schlosshotel Gimborn. 
 

 
 
Genießen Sie mit Freunden und Familie das rustikale 
Ambiente und lassen sich von unserem Team 
verwöhnen. 
 
Unser qualifiziertes Küchenteam begeistert mit 
klassischen und regionalen, tagesfrischen Angeboten. 
 
Am Nachmittag kann man sich auf unserer 
Hofterrasse sowie im idyllischen Garten, der sich auch 
hervorragend für Kinder eignet, mit Kaffee, Kuchen 
und deftigen "Kleinigkeiten" stärken. Am Wochenende 
locken duftende Waffeln. 
 

 

Ab einer Gruppe von 5 Personen, mit Voranmeldung, 
servieren wir Ihnen auch gerne eine original Bergische 
Kaffeetafel. 
 
Ob eine Feier im kleinen Kreis, ein Wanderausflug, 
Familien- oder Ihre Hochzeitsfeierlichkeiten, wir 
bieten Ihnen die passenden Räumlichkeiten bis ca.  
120 Personen. Bei Fragen rund um Ihr Fest, ob 
Dekoration, Floristen oder Musiker, stehen wir Ihnen  
gerne zur Verfügung. Lassen Sie sich von uns beraten! 
 

 
 
 Des Weiteren verfügen wir über Übernachtungs- 
möglichkeiten in Doppel- und Einzelzimmern mit 
Dusche und WC.  
Einzelzimmer mit Frühstück 35,00 Euro 
Doppelzimmer mit Frühstück 65,00 Euro 
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Bei Anfahrt über  A4 Richtung Olpe bis zur Ausfahrt 
Engelskirchen. Dort links und der Ausschilderung 
nach Marienheide folgen. In Neuremscheid links 
abbiegen Richtung Gimborn. Nach ca. 7km geht es 
links nach Gimborn.  
 
Ausreichende Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 
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links nach Gimborn.  
 
Ausreichende Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 

Mensch und Hund willkommen!
Nach einem Spaziergang um Gimborn 
zu einer Bergischen Kaffeetafel oder 

einem guten Abendessen bei uns. 

Familie Preuß
Marienheide Gimborn 

Schlossstraße 15
Telefon 0 22 64/85 01

www.schlosshotel-gimborn.de
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27./28.7. 
Führen und Folgen mit Leichtigkeit
Für jedermann und jederhund

3./4.8. 
Führen und Folgen mit Leichtigkeit „Spezial“ (Trainerkurs)

10./11.8. 
Treibballkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene

17./18.8. 
Treibballkurs „Spezial“ (Trainerkurs)

24./25.8. 
Der Reitbegleithund (Für Fortgeschrittene)
Vorbereitung auf das Horse-Dog-Trailturnier

www.hunde-logisch.de
Tel. 0 22 61/9 99 37 80

Den Horizont erweitern
Unsere Sommerkurse versprechen wieder viel Aussicht auf Erfolg!
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Getränke-Markt

Kölner Straße 23
51789 Lindlar

Telefon (0 22 66) 60 76

Getränke-MarktGetränke-MarktGetränke-Markt

Montag-Samstag
8.00-20.00 Uhr

Schon Feierabend?
Unsere Labradorhündin Hannah ist sehr 
lebendig und apportierfreudig. Es macht 
nicht nur uns viel Spaß, ihr neue Sachen 
beizubringen, auch ihr scheint es viel 
Freude zu machen. So ist sie uns mitt-
lerweile eine große „Hilfe“ im Haushalt 
geworden.
Sie bringt die Zeitung, hilft beim Wäsche 
aufhängen, deckt mit uns den Tisch – 
auch wieder ab – und liebt es, aufzu-
räumen. Natürlich gegen „Bezahlung“. 
So trägt sie leere PET-Flaschen zum 
Schrank oder Papier zum Mülleimer.
Am Wochenende tragen unsere Kinder  
Werbeblättchen aus. Mittlerweile ist es 
Hannah’s Aufgabe, die Verpackungs-
schnüre zum Müll zu bringen. Das macht 
sie mit einer solchen Begeisterung, dass 
sie regelrecht darauf wartet.
Am Freitag waren wir den ganzen Tag 
mit Hannah unterwegs gewesen und sie 
war eigentlich völlig erledigt. Wir waren 
noch nicht ganz zu Hause, da wurden 
die Blättchen angeliefert, doch wir ließen 
sie zunächst einmal im Flur stehen.
Unser Hund wollte an diesem Abend ir-
gendwie nicht zur Ruhe kommen und wir 
fragten uns, was denn wohl los sei. Sie 
ging immer wieder in den Flur und kam 
zurück ins Wohnzimmer, blieb mitten im 
Raum stehen und guckte uns an, als 
wenn sie uns etwas sagen wollte. Das 
wiederholte sich 
mehrmals und wir 
dachten, sie müsse 
noch mal raus. Doch 
sobald wir ihr die 
Leine anlegen woll-
ten, wich sie zurück. 
Nein, dass wollte sie 
nicht. Doch was war 
mit ihr los?
Wir fragten uns, ob 

es wohl an den Werbeblättchen liegt. 
Wollte sie etwa „Aufräumen“? Und ja, 
genau so war es. Wir legten also die 
Prospekte wie gewohnt auf den Tisch, 
schnitten die Bänder ab und gaben sie 
ihr. Hannah schoss los und rannte mit 
den Bändern zwischen Küche und Ess-
zimmer hin und her, um jedes Mal am 
Mülleimer ihre Belohnung entgegen zu 
nehmen. Es war so lustig, dass wir laut 
lachen mussten.
Erst als wir ihr sagten: „Fertig, Hannah“, 
ging sie umgehend auf ihre Decke, leg-
te sich hin und schlief direkt ein. Endlich 
konnte sie zur Ruhe kommen. Die „Ar-
beit“ war erledigt und Hannah gab kei-
nen Ton mehr von sich. Jörg Piepenbrink, GM

Anmerkung der Redaktion: Solche pflichtbewuss-
ten Angestellten wünscht sich doch jeder Firmen-
chef, oder?
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Schicken Sie Ihren Hund in Urlaub!
Wir sorgen für eine sachgerechte, liebevolle Betreuung.
Schicken Sie Ihren Hund in Urlaub!

Wir sorgen für eine sachgerechte, liebevolle Betreuung.

Hundepension Domnick
Familiäre und individuelle Betreuung auch für Ihren Hund.

Veterinäramtlich genehmigt!

Sandra Domnick • Siemerkusen 21 • 51709 Marienheide • 0 22 64 / 20 18 71
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Hunde mit Vergangenheit
Teil 2

Hundespiele für WintertageHundespiele für Wintertage

0202 - 94 68 99-00202 - 94 68 99-0
Weil es um Dein Pferd geht. . .

Westen 12 • 42855 Remscheid • Tel.: 0202 / 94 68 99- 0 • Fax: 94 68 99-15

www.wayoutwest.dewww.wayoutwest.de

Online-Shop und Store
Sättel und alles was dazugehört

Sattelanprobe
bundesweit

Way Out West

     Liebe Hunde- und 
              Pferdefreunde,
      bitte beachtet unsere 
          neue Adresse!

www.wayoutwest.de
www.wayoutwest.de


